
Österreichische Agentur für Gesund-
heit und Ernährungssicherheit, unter-
suchte die Ware auf alle erdenklichen 
Giftstoffe, wie Schwermetalle, Dioxine 
etc. Wir sind sehr stolz, dass das neue 
Produkt alle gesetzlichen Grenzwerte 
weit unterschreitet. Die Bedenken 
hinsichtlich vermuteter Schwermet-
alle in den Druckerschwärzen des 
Altpapiers stellen sich als unbegrün-
det heraus“. 
Übrig bleibt ein Bodenhilfsstoff, an-
gereichert mit dem Spurenelement 
Bor, das für viele Pflanzen lebensnot-
wendig ist. Borsäure ist übrigens ein 
bewährtes Düngemittel in der Land-
wirtschaft. Die Dosis macht das Gift! 
Dieses alte Paracelsus-Sprichwort 
gilt auch für Borsäure. In richtiger 
Dosierung ist Borsäure sehr wertvoll. 
Für biologische Landwirtschaft zum 
Beispiel, weil sie viele landwirtschaft-
liche Nutzpflanzen benötigen.
Kreislaufwirtschaft bedeutet, dass ein 
eingesetzter Rohstoff über den Leb-
enszyklus einer Ware hinaus wieder 
vollständig in den Produktionsproz-
ess zurückgeführt wird – wie der Zel-
lulosedämmstoff bei der Wiederver-
wendung als Dämmstoff. Wenn der 
zu recycelnde, alte Dämmstoff nun zu www.isocell.com

DER PERFEKTE KREISLAUF
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Die Grundidee liegt auf der Hand: Zel-
lulose als Dämmstoff ist bereits ein 
Recyclingprodukt in mehrfacher Hin-
sicht. Die sortenrein gesammelten 
Tageszeitungen werden bei ISOCELL 
feinwollig zerfasert, mit dem natürli-
chen Brandschutz Borsäure versetzt 
und zu nachhaltigem Dämmmate-
rial für Häuser.  Über Jahrzehnte 
spart der Häuslbauer Energie und 
reduziert die CO

2
-Emissionen. Zellu-

losedämmstoff kann bis zu dreimal 
eingeblasen werden. Aber irgend-
wann steht eine Sanierung oder der 
Rückbau an. Könnte man den Alt-
dämmstoff dann staubfrei absau-
gen, pelletieren, verkohlen und als 
Gülleverbesserer und Spurenele-
mentdünger für die Landwirtschaft 
verwenden? Ein Stoffkreislauf wäre 
damit nachhaltig geschlossen.
Dieser Frage gingen nun Schülerin-
nen und Schüler  der HBLA Ursprung 
genauesten auf den Grund.
„Wir verkohlten den ISO-
CELL-Dämmstoff bei der Firma 
Sonnenerde im Burgenland, weil 
dort der einzige zugelassene profes-
sionelle Pyrolyseofen in Österreich 
in Betrieb ist.“, erläutert Projektleiter 
Prof. Dr. Konrad Steiner „Die AGES, 

einem Dünger weiterverarbeitet wird, 
führt das zur maximalen Kaskad-
ennutzung des Rohstoffes Holz. Der 
Kreislauf würde geschlossen – und 
am Ende stünde sogar eine negative 
CO

2
  Bilanz, also langfristige Bindung 

von CO
2
 im Boden-, die de facto das 

Positivste ist, was man sich wün-
schen kann.

Der perfekte Kreislauf


